 1. voestalpine AG
· Gründungsjahr: 1938
· Hauptsitz: Linz (OÖ)
· Branche: Stahl- und Metalltechnik – stellt hochwertigen Stahl, Schienen, Brücken- und Autoteile her.
· Beschäftigte: ca. 49.000 weltweit (davon ~23.600 in Österreich; ~80% davon in Linz)
· Umsatz: 15,743 Mrd. (2024)
· Export: über 50 Länder, Werke in anderen Staaten (USA, Brasilien, China)
· Was wichtig ist: Der Stahl der voestalpine steckt in Autos, Zügen und Gebäuden weltweit. Wenn du später Technik, Maschinenbau, Informatik oder Wirtschaft studierst, bietet die VOEST dort in Forschung, Planung oder Management top Arbeitsplätze.

 2. Rosenbauer International AG
· Gründungsjahr: 1866
· Hauptsitz: Leonding (OÖ)
· Branche: Feuerwehrtechnik – produziert Löschfahrzeuge, Feuerwehrausrüstung und Sicherheitssysteme.
· Beschäftigte: rund 4.500 (~2000 am Standort Leonding)
· Umsatz: 1,306 Mrd. (2024)
· Export: in über 100 Länder (besonders innerhalb Europas und in den Nahen Osten; vereinzelt auch USA)
· Was wichtig ist: Die meisten modernen Feuerwehrautos auf der Welt kommen von Rosenbauer! Sogar in Städten wie New York oder Dubai! Nach der Matura kann man dort z. B. in Technik, Design, Wirtschaft oder Kommunikation einsteigen.

 3. KTM AG
· Gründungsjahr: 1934
· Hauptsitz: Mattighofen (OÖ)
· Branche: Motorradhersteller – baut Straßen-, Renn- und Motocross-Motorräder.
· Beschäftigte: ca. 5.000 weltweit (~4100 in OÖ)
· Umsatz: 1,879 Mrd. (2024)
· Export: in über 40 Länder (Hauptexport innerhalb Europas, USA, Indien und China)
· Was wichtig ist: KTM ist weltbekannt – du siehst ihre Motorräder in der MotoGP oder bei YouTube-Stunts. Wer Technik, Design, Marketing oder Sportmanagement studiert, findet dort spannende Jobs in einem internationalen Umfeld.
· Schwierigkeiten 2024: KTM geriet Ende 2024 in eine finanzielle Krise und beantragte ein Sanierungsverfahren mit Eigenverwaltung. Durch einen Restrukturierungsplan und eine Finanzspritze des indischen Partners Bajaj konnte die Insolvenz abgewendet werden. Seit Mitte 2025 läuft die Produktion wieder stabil, und KTM konzentriert sich nun auf Kostensenkung und den Ausbau seiner Kernmarke.

 4. efko Frischfrucht & Delikatessen
· Gründungsjahr: 1941
· Hauptsitz: Eferding/Hinzenbach (OÖ)
· Branche: Lebensmittelindustrie – verarbeitet Obst und Gemüse zu Essiggurken, Krautsalat, Rote Rüben oder Feinkostsalaten.
· Beschäftigte: ca. 650 (alle in OÖ)
· Umsatz: 168,5 Mio. (2022)
· Export: innerhalb Europas; Standort in Tschechien (Marktführer in Österreich von eingelegtem Gemüse)
· Was wichtig ist: Die Meisten Glaskonserven in einheimischen Supermärkten produziert die Firma efko aus Eferding. Nach der Matura kann man dort z. B. in Qualitätsmanagement, Marketing oder nachhaltiger Produktion arbeiten.

 5. Fischer Sports GmbH
· Gründungsjahr: 1924
· Hauptsitz: Ried im Innkreis (OÖ)
· Branche: Wintersportindustrie – produziert Ski, Stöcke, Bindungen und Eishockey-Ausrüstung.
· Beschäftigte: rund 1.000 weltweit (~50% davon in Ried)
· Umsatz: 198,5 Mio. (2022)
· Export: weltweit; mehr als 80% der Produkte gehen in den Export, Werke in der Ukraine
· Was wichtig ist: Wenn du im Winter Ski fährst oder Biathlon schaust – viele Top-Athleten nutzen Fischer-Ski. Nach der Schule oder einem Sport- bzw. Technikstudium kann man dort in Produktentwicklung oder Marketing arbeiten.

 6. FACC AG
· Gründungsjahr: 1989
· Hauptsitz: Ried im Innkreis (OÖ)
· Branche: Luftfahrtindustrie – baut leichte Flugzeugteile wie Winglets aus Hightech-Materialien für Airbus, Boeing & Co.
· Beschäftigte: über 4.000 weltweit (~3200 im Bezirk Ried im Innkreis)
· Umsatz: 884,5 Mio (2024)
· Export: 100 % Export (liefert weltweit)
· Was wichtig ist: Wenn du fliegst, sind wahrscheinlich Teile von FACC im Flugzeug verbaut. Nach der Matura kannst du dort mit einem Technik-, Informatik- oder Wirtschaftsingenieur-Studium in der Luftfahrtbranche durchstarten.

 7. BWT AG (Best Water Technology)
· Gründungsjahr: 1990
· Hauptsitz: Mondsee (OÖ)
· Branche: Wassertechnologie (Aufbereitung) – entwickelt Filter, Wasseraufbereitungsanlagen und Trinkwassersysteme.
· Beschäftigte: ca. 6.400 weltweit (~1000 in Mondsee)
· Umsatz: 1,4 Mrd. (2024)
· Export: über 80 Tochterfirmen weltweit
· Was wichtig ist: BWT kennst du vielleicht aus der Formel 1, als Sponsor deines Lieblings-Fußballvereins oder von Getränkeflaschen mit rosa Deckel. Nach der Matura kannst du dort mit Umwelt-, Chemie- oder Marketingstudium Karriere machen.

 8. AMAG Austria Metall AG
· Gründungsjahr: 1939
· Hauptsitz: Ranshofen (OÖ)
· Branche: Aluminiumproduktion – stellt Bleche und Legierungen her für Autos, Flugzeuge und Sportgeräte.
· Beschäftigte: ca. 2200 
· Umsatz: 1,449 Mio. (2024)
· Export: Europa, Nordamerika, Asien
· Was wichtig ist: Aluminium von AMAG steckt in E-Autos und Flugzeugen. Wer Physik, Werkstofftechnik oder Wirtschaft studiert, kann hier später an neuen Leichtbau-Materialien mitarbeiten.

9. Berglandmilch eGen
· Gründungsjahr: 1995 (Zusammenschluss vieler Molkereien)
· Hauptsitz: Wels (OÖ)
· Branche: Lebensmittelverarbeitung – produziert Milch, Käse, Butter und Joghurt (z. B. Marken „Schärdinger“, „Tirol Milch“).
· Beschäftigte: ca. 1.600 (alle in Österreich)
· Umsatz: 1,3 Mrd. (2024)
· Export: Schwerpunkt in Nachbarländer
· Was wichtig ist: Viele Produkte im Supermarkt stammen von Berglandmilch. Nach der Matura sind Jobs in Qualitätskontrolle, Lebensmitteltechnologie oder Nachhaltigkeit möglich.

 10. LINZ AG
· Gründungsjahr: 2000 (in heutiger Form)
· Hauptsitz: Linz (OÖ)
· Branche: Energie- und Infrastrukturunternehmen – versorgt Linz mit Strom, Gas, Wasser, öffentlichem Verkehr und Abfallentsorgung.
· Beschäftigte: ca. 3.450
· Umsatz: 1,220 Mrd. (2024)
· Export: keine (regional tätig)
· Was wichtig ist: Wenn du mit der Straßenbahn fährst, das Licht einschaltest oder warm duschst – die LINZ AG steckt dahinter. Nach der Matura oder nach einem Technik-, IT- oder Wirtschaftsstudium kann man dort arbeiten, wo Stadt und Zukunft zusammenlaufen.

